
Betreff
Sicherstellung der Notfallversorgung trotz Finanzproblemen der München Klinik

1. Wir fordern für die München-Klinik Schwabing:
Sicherstellung  der  infektiologischen  Versorgung  und  der  einzigen
Spezialeinheit  für  die  Behandlung  hochansteckender  Erkrankungen  in  Bayern
Keine  Betten-Kürzungen,  keine  Verschlechterungen  der  Notfallversorgung  im
Münchner  Norden
Wiedereröffnung und Erhalt der Akutgeriatrie und der Palliativstation
2.  Sofort-Maßnahmen  Pflege:  Lohnerhöhung,  Verbesserung  der
Arbeitsbedingungen,  Entlastung  des  Pflegepersonals,  Gesundheitsförderung
Begründung s. Anlage

Antrag zum Themengebiet Soziales und Integration



Antrag Bürgerversammlung 5.7.  

1. Wir fordern für die München-Klinik Schwabing:  

Sicherstellung der infektiologischen Versorgung und der einzigen Spezialeinheit für die 

Behandlung hochansteckender Erkrankungen in Bayern 

Keine Betten-Kürzungen, keine Verschlechterungen der Notfallversorgung im Münchner 

Norden 

Wiedereröffnung und Erhalt der Akutgeriatrie und der Palliativstation  

2. Sofort-Maßnahmen Pflege: Lohnerhöhung, Verbesserung der Arbeitsbedingungen, Entlastung des 

Pflegepersonals, Gesundheitsförderung  

  

Die aktuellen Finanzprobleme der München-klinik (siehe Bericht SZ 27.4.2021) und die 

Verzögerungen bei den Neubauten und Sanierungen erfüllen uns mit großer Sorge. Die Corona 

Pandemie hat gezeigt, wie elementar wichtig die infektiologische und Notfall -Versorgung durch die 

städtischen Kliniken ist. Die Fertigstellung des Neubaus in Schwabing und die Sanierung der 

Altbauten, z.B. der Infektiologie ist dringend erforderlich. Infolge des massiven Personalmangels 

werden häufig Intensivstationen und Allgemeinstationen für Kinder und Erwachsene abgemeldet, die 

Palliativstation ist deshalb geschlossen.  Dringende Maßnahmen sind erforderlich, um Pflegepersonal 

zu erhalten und gewinnen.  
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